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Die Evangelische Hochschule Dresden

 staatlich anerkannte Hochschule

 Finanzierung durch den Freistaat Sachsen und die Evangelisch-
Lutherische Landeskirche Sachsen

 akkreditierte Studiengänge/ staatlich anerkannte Studien-
abschlüsse in den Bereichen Soziale Arbeit, 
Kindheitspädagogik, Pflege, Sozialmanagement und Beratung

 neun Bachelor- und Masterstudiengänge

 etwa 700 Studierende

 forschungsstarke und international
vernetzte Hochschule



Das Profil der ehs

 hoher Praxisbezug im Studium

 studierendenzentrierte Lehr- und Lernmethoden

 kleine Studiengruppen

 Dozierende, Mitarbeitende und Studierende kennen einander

 familienfreundliche Studienzeiten

 evangelisch, aber offen für Studierende
verschiedener Religionen
bzw. ohne Religionszugehörigkeit

 besonderes Auswahlverfahren



Studienangebot

 Soziale Arbeit (Bachelor, 6 Semester)

 Soziale Arbeit, berufsbegleitend (Bachelor, 8 Semester)

 Soziale Arbeit (Master, 4 Semester)

 Sozialpädagogik, Schwerpunkt: Elementar- und Hortpädagogik, berufsbegleitend 
(Bachelor, 5 Semester)

 Bildung und Erziehung in der Kindheit (Bachelor, 6 Semester)

 Bildung und Erziehung in der Kindheit international (Bachelor, 8 Semester)

 Pflege dual (Bachelor mit Berufsfachschulausbildung, 8 Semester)

 Sozialmanagement (Master, 5 Semester)

 Beratung (Master, 8 Semester)

 Kooperative Promotion mit Universitäten



Angebote für Geflüchtete

 Arbeitsstelle Beratung und Begleitung von studieninteressierten 
und studierenden Geflüchteten

 Sonderstudienplätze und kostenlose Gasthörerschaft

 Plausibilitätsprüfung bei fluchtbedingt fehlenden Dokumenten

 Integra-Vorbereitungskurse

 Welcome-Tutor_innen

 besondere Lehrveranstaltungen
im Bereich DaF/DaZ

 Brückenkurse (IQ-Netzwerk Sachsen)



Arbeitsstelle „Beratung und Begleitung von 
studieninteressierten und studierenden Geflüchteten“

 Die Arbeitsstelle berät und unterstützt studieninteressierte 
Geflüchtete während der Orientierungs- und Bewerbungsphase 
sowie beim Erwerb der sprachlichen Zugangsvoraussetzungen. 

 Sie begleitet die Studierenden bei der Studienvorbereitung, in der 
Studieneingangsphase und im Studienverlauf. 

 Die Arbeitsstelle (0,5 VZÄ) hat als SMWK-gefördertes Projekt am 
1.03.2017 ihre Arbeit aufgenommen. Mittel für die Weiterarbeit im 
Jahr 2018 wurden durch das SMWK in Aussicht gestellt.



Studienberatung

 Die Studienberatung ist die erste Anlaufstelle für 
Studieninteressierte aus dem Ausland sowie für 
studieninteressierte Geflüchtete. 

 Hier finden die Erstberatung (bei Bedarf auf Englisch oder mit 
Dolmetscher_innen) und – in Zusammenarbeit mit dem 
Studierendensekretariat – die Prüfung der 
Zugangsvoraussetzungen statt.

 Bei fluchtbedingt unvollständigen oder fehlenden Dokumenten
wird eine Prüfung der Plausibilität der Bildungsbiografie 
durchgeführt und kann so die Hochschulzugangsberechtigung 
zuerkannt werden. Ggf. ist die Teilnahme an einer 
hochschulinternen Zugangsprüfung notwendig. 



Sonderstudienplätze für geflüchtete Menschen

 Die Hochschule stellt in den Bachelorstudiengängen „Soziale 
Arbeit“ sowie „Bildung und Erziehung in der Kindheit“ insgesamt 
zehn zusätzliche Studienplätze für geflüchtete Menschen zur 
Verfügung. 

 Die Studienplätze werden in einem separaten Auswahlverfahren 
vergeben (keine Konkurrenz mit den Bewerber_innen auf die 
regulären Studienplätze).

 Nächste Bewerbungstermine: 1.04.2018 (Vollzeitstudiengänge 
„Soziale Arbeit“ und „Bildung und Erziehung in der Kindheit“) und 
1.10.2018 (berufsbegleitender Studiengang „Soziale Arbeit“)



Kostenfreie Gasthörerschaft

 Geflüchtete Menschen haben die Möglichkeit, ausgewählte 
Lehrveranstaltungen der ehs kostenfrei als Gast zu besuchen und 
sich dadurch zu orientieren und weiterzubilden. 

 Durch Gasthörerschaft kann auch die Zeit bis zum Erwerb der 
sprachlichen Zugangsvoraussetzungen (Bestehen einer zum 
Studium an einer deutschen Hochschule berechtigenden C1-
Prüfung) überbrückt werden.

 Während der Gasthörerschaft werden
die Bewerber_innen durch Welcome-
Tutor_innen begleitet und können an den
Angeboten der Gruppe „ehs international“
teilnehmen.



Welcome-Tutor_innen

 Studierende höherer Semester unterstützen als Welcome-
Tutor_innen geflüchtete Studierende in der Orientierungs- und 
Bewerbungsphase, während der Gasthörerschaft, in der 
Studieneingangsphase sowie bei Bedarf während der gesamten 
Studienzeit. 

 Das Tutoring wird durch den DAAD (Programm „Welcome –
Studierenden engagieren sich für Flüchtlinge“)
sowie das SMWK (Arbeitsstelle 
„Beratung und Begleitung
von studieninteressierten und
studierenden Geflüchteten“) 
ermöglicht.



Studierendengruppe „ehs international“

 In der Gruppe „ehs international“ engagieren sich Studierende 
für die Sichtbarmachung der Vielfalt der an der ehs studierenden 
und arbeitenden Menschen. 

 Die Gruppe trifft sich regelmäßig im eigens für sie eingerichteten 
WeltRaum, plant Freizeitaktivitäten und Spendenaktionen, 
Workshops und Exkursionen.

 Für die Integration geflüchteter
Studierender in die Hochschule
ist diese Gruppe von besonders
großer Bedeutung.



Vorbereitungskurse für geflüchtete Studieninteressierte

 Der vierwöchige Studienvorkurs richtet sich an geflüchtete Menschen,
die sich für ein Studium an der ehs interessieren, beworben haben oder 
unmittelbar vor dem Studienbeginn stehen. 

 Der Kurs bietet eine Einführung in das Wissenschaftliche Arbeiten in der 
Fremd-/Zweitsprache Deutsch und in die Fachsprache für die Soziale Arbeit 
und die Frühe Bildung. 

 Er findet vor Beginn des Wintersemesters statt. Die Teilnahme ist kostenlos, 
da der Kurs im Rahmen des DAAD-Programms „Integra – Integration 
von Flüchtlingen ins Fachstudium“ durchgeführt wird. 

 Im Jahr 2017 finden zudem zwei einmonatige, kostenlose Integra-
Intensivsprachkurse statt, in denen die Bewerber_innen bei ihrer 
Vorbereitung auf eine zum Studium an einer deutschen Hochschule 
berechtigenden C1-Prüfung unterstützt werden.



Vorbereitungskurs für alle Studienanfänger_innen mit 
Deutsch als Fremd- oder Zweitsprache

 Mit dem jährlich stattfindenden Propädeutikum heißt die Hochschule alle 
Studienanfänger_innen und neuen ERASMUS-Studierenden aus dem 
Ausland willkommen. 

 Der Kurs bietet eine Einführung in das Wissenschaftliche Arbeiten in 
der Fremd-/Zweitsprache Deutsch und in die Fachsprache für die Soziale 
Arbeit und die Frühe Bildung. 

 Der Kurs findet im September unmittelbar vor Beginn des Wintersemesters 
statt und ist für die Teilnehmenden kostenlos. 

 Die Unterstützung in Bezug auf die Wissenschaftssprache Deutsch wird 
durch die in jedem Semester angebotene Lehrveranstaltung „Wissen-
schaftliches Arbeiten in der Fremd-/Zweitsprache Deutsch“ (3 SWS) 
fortgesetzt. 

 Zudem wird durch eine Dozentin und die Tutor_innen wöchentlich ein 
Tutorium zur Fachsprache angeboten.



Brückenkurse für ausländische Akademiker_innen

 Am ehs Zentrum (Zentrum für Forschung, Weiterbildung und Beratung an 
der ehs Dresden gGmbH) werden im Rahmen des IQ Netzwerks Sachsen 
Brückenkurse für ausländische Akademiker_innen durchgeführt. 

 Die viermonatigen Kurse richten sich an z.B. akademisch ausgebildete 
Erzieher_innen, Erziehungswissenschaftler_innen, Vorschulpädagog_innen, 
Grundschullehrer_innen oder Sozialpädagog_innen, die auf der Suche 
nach einer qualifikationsadäquaten Beschäftigung sind. 

 Durch fach- und berufsbezogenes Deutschtraining, Exkursionen und 
Workshops werden Einblicke in Arbeitsfelder der Frühen Bildung und der 
Sozialen Arbeit vermittelt. 

 Für die Teilnahme sind Deutschkenntnisse auf dem Niveau B1 GER 
erforderlich. Durch die ESF-Förderung sind die Kurse für die 
Teilnehmenden kostenlos. Der nächste Brückenkurs beginnt im März 2018.



Kontaktpersonen

Irene Sperfeld
0351/46902-39, irene.sperfeld@ehs-dresden.de

 Internationales Büro
 Arbeitsstelle „Beratung und Begleitung von studieninteressierten und 

studierenden Geflüchteten“ (Projektkoordination, Netzwerkarbeit, Beratung)
 Integra-Kurse und Propädeutikum
 Welcome-Tutor_innenprogramm
 IQ-Brückenkurse am ehs Zentrum

Sylvia Tittel
0351/46902-15, studienberatung@ehs-dresden.de

 Studienberatung
 Arbeitsstelle „Beratung und Begleitung von studieninteressierten und 

studierenden Geflüchteten“ (Beratung, Öffentlichkeitsarbeit)
 Gasthörerschaft


